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07.05.2010
 
Bezirksversammlung
Skibezirk Schwarzwald
im Vereinsheim des WSV Schömberg

Beginn: 20:00
Begrüßung durch den Vorsitzenden Oliver Rees. 
Änderung der Tagesordnung, der Punkte Ehrungen wird im Anschluss an die Tätigkeitsberichte durchgeführt, es gab keine Einwände von den Anwesenden

Anwesenheit (Anwesenheitsliste im Anhang)
Entschuldigt sind:
· Hans Gauss

· Uli Kraus

· Andreas Bacher (KR-Referent alpin) Bericht liegt aus
· Randolf Bacher (Inline Referent) Bericht liegt aus

· Klaus Aicher (Skikreis Baar)

· Adolf Lamparter (SSV)

· SV Alpirsbach
· SV Mitteltal-Obertal

· SZ Altensteig (Stefan Kirn)

· SV Freudenstadt (Ute Eberhardt)
Totengedenken

Eine Gedenkminute wurde eingelegt für:
· Willi Rothfuss, SV Baiersbronn

· Rudolf Günter, Schönmünzach

· Traude Benz, SV Neuenbürg
Tätigkeitsberichte
Berichte wurden in Kurzform vorgetragen, die ausführlichen Berichte wurden ausgelegt. (bzw. sind im Anhang an das Sitzungsprotokoll)
1.Vorsitzender
Sehr erfolgreicher und schneereicher Winter, Oliver Rees konnte sich bei vielen Veranstaltungen (Biathlon BAWÜ in Gosheim, Bezirksmeisterschaften LL in Böttingen, JWM in Hinterzarten, Schwäbische Meisterschaften LL Staffelsprint) von den guten Leistungen der Sportler des Skibezirkes überzeugen, viele Wettbewerbe in heimischem Gelände, trotz vieler Veranstaltungen (Bezirks-, Kreis- und Vereinsveranstaltungen) in der Region kommt nur wenig Nachwuchs aus den Vereinen, Oliver Rees regt an mit Nachbarvereinen zusammen zu arbeiten,  dankte allen Ausschussmitgliedern, Trainern, Betreuern, Vereinen und Eltern für Ihre Arbeit 






2. Vorsitzender Nordisch und Referent Skispringen / Nordische Kombination
Erfreulicher Winter für die nordischen, immer weitere Steigerungen, leider nur SV Baiersbronn und Mitteltal-Obertal aktiv, JWM in Hinterzarten – Baiersbronn hatte allein 6 Starter, Nachwuchs vorhanden, beim Jahrgang 88 wurde bei der DM Platz eins bis drei belegt, Kosten am Ruhestein steigen, jedoch geht noch alles im Ehrenamt, Bestürzung beim SV Baiersbronn das nach 11 Jahren Pionierarbeit der COC Damen nicht mehr nach Baiersbronn geht, Uli Klumpp stellt Friedrich Braun als seinen Nachfolger für das kommende Jahr vor


Sportwart Nordisch– Jugend / Aktive
· Guter Winter, drei Monate Training auf Schnee waren möglich

· Nachwuchs leider nur noch in den Hochburgen 
· Agenbach siegte vor Enzklösterle im SSV Cup

· Andy Katz hatte Top Ergebnis bei JWM, durfte im Weltcup und bei der Tour de Ski starten 

· Mit Timo Uhlig konnte ein Paralympicteilnehmer gestellt werden

Sportwart Alpin– Schüler
· BAWÜ Schüler wurden mit sehr großem Aufwand ausgerichtet, Lob von Teilnehmern
· beim Bezirkscup „RazeCatCup“ über 150 Läufer in der Gesamtwertung

· 2 Läufer durften beim S10 Finale des DSC starten

· Simone Schmidt, SC Mahlstetten hört leider mit 17 Jahren auf, hier sollte sich der Verband gedanken machen wieso und warum, evtl. fehlende Unterstützung von Verbandsseite

· Stützpunkte werden aufgegeben, neu 2 Regiokader der Jahrgänge 98/99 um die Talentförderung zu stärken, ehemalige Stützpunktathleten fallen nun wieder zurück in die Bezirke, fertige Strukturen sind aus den vergangenen Jahren vorhanden, Jugendliche werden dort aufgegangen


Sportwart Alpin– Jugend / Aktive
· Schlechter Start da im September und Oktober noch kein Gletschertraining möglich war, danach gute Bedingungen

· 2 Läufer im DSV Kader, 2 Läufer im Landeskader,
· Phillip Gassner bei DM 5. Platz im Slalom, 6. Platz im Riesenslalom, neue Saison LG II, Hoffnung das er durchstartet

· David Ketterer gute FIS Ergebnisse, C/D Kader

· Simone Schmidt hatte gute Ergebnisse, hört jedoch nach der Saison auf

· Danke an die Trainer
Sportwart Inline
(nicht anwesend, Bericht im Anhang)


Referent Biathlon
· Training vor Ort möglich, selbstgebaute Scheiben nicht Optimal

· jede zweite Woche Training in Schönwald
· sehr gute Voraussetzung bzw. Trainerausstattung in Schömberg

· 17 aktive Schüler über 10 Jahren, ca. 40 Kinder unter 10 Jahren im Training

· Biathlon erst ab 10 Jahren erlaubt

· Waffenbesitzkarte vom Landratsamt zu erhalten teilweise sehr umständlich, Waffenschrank erforderlich

· bei jeder Fahrt müssen Scheine ausgefüllt werden wenn Waffe transportiert wird

· Stefanie Kalb wurde vom DSV als beste Schützin ausgezeichnet

· Planungen für KK Stand mit Rollerbahn laufen mit Gemeinde

· Tanja Bauer erhielt Auszeichnung für beste Jugendtrainerin im Sportkreis Calw

· Ausrüstung beim Biathlon alles 2 Jahre ca. 2 bis 3 Tsd. Euro

· 40 Jahre TSV Altensteig am 4. Dez. auf Schnee, geplant Biathlon Wettkampf in der Innenstadt



Referent Schwäbische Skischule und Lehrwesen
· Snowboard Ausbildung ausgefallen, Skilehrgänge durchgeführt

· Rottweil ist stark im Aufwind

· Fabian Klaus ist ins Bundeslehrteam gefahren

· der gemeinsame Infotag von Südwestalb und Schwarzwald in Hechingen war sehr schlecht besucht

· Zahl der Skischulen zurückgegangen, nur noch 13 DSV Skischulen

· gute Lehrgangszahlen bei den Skischulen



Referent Kampfrichter Nordisch
· Viele Veranstaltungen auf SSV Ebene

· Internationale Einsätze durch Jörg Schmieder unter anderem bei der 4 Schanzen Tournee

· neue Kamprichter ausgebildet, mit 20 Kampfrichtern sehr gut aufgestellt

· Lehrgänge durchgeführt

· geplant ist Prüfung für LL Kampfrichter


Referent Kampfrichter Alpin
(nicht anwesend, Bericht im Anhang)
Kassenbericht
· Langes Warten auf Etat, Geld kam erst kurz vor Weihnachten

· hoher Aufwand um alle Forderungen des SSV zu Erfüllen, nur möglich gewesen da Krankheitsbedingt zwei Woche zu Haus gewesen

· Etat an Referenten musste in Etappen ausbezahlt werden

· leichtes Plus in der Kasse
· Etat für nächste Saison wird nur ausbezahlt, wenn die Abrechnungen auf dem SSV Formular eingereicht werden 

Bericht Kassenprüfer
Richard Rittmann bestätigt Horst Zingler eine einwandfreie Kassenführung, es wurden alle Buchungen geprüft, alle Belege waren vorhanden. Er schlägt die Entlastung des Kassiers vor.

Entlastungen

Wilhelm Haller hat sich bereit erklärt, die Entlastungen zu übernehmen. Die Versammlung hatte keine Einwände gegen eine Entlastung in einem Block. Die Versammlung entlastete die Vorstandschaft einstimmig.

Ehrungen
Alpin:

Fanden bereits bei der Bezirkscup-Ehrung dem Raze Cat Cup statt. Geehrt wurden Nina und Phillip Gassner, Mira Börsig und Thomas Grammer. Sie erhielten alle Glaspokale

Nordisch: 

Moritz Waidelich, war im vergangenen Winter der beste, baden-württembergische Läufer in der Schülerklasse, Gesamtwertung DSC Platz drei, Baden Württembergischer Schülermeister

Stefan Waidelich, Leiter Stützpunkt Schwarzwald, Betreuer Schülermannschaft SSV, Mannschaftsführer des Verbandes bei Schülercups, seine Freizeit ist der Skilanglauf
Moritz und Stefan Waidelich erhielten eine Ehrenurkunde des Skibezirks, sowie einen Geldbetrag aus den Händen von Eberhard Geissler

Fritz Bischoff, der Macher des SV Baiersbronn erhielt aus den Händen von Uli Klumpp und Oliver Rees eine Ehrenurkunde des Skibezirks, einen Geschenkkorb, sowie einen Geldbetrag für die Nachwuchsförderung des SV Baiersbronn

Uli Klumpp würdigte in einer Ansprache die Verdienste von Fritz Bischoff, der seit 24 Jahren Spartenleiter ist, über 120 Veranstaltungen -von Bezirksveranstaltungen bis zu B-Weltcups - organisiert hat. Fritz Bischoff hat in den vergangenen Jahren, ca.30 Teilnehmen an Juniorenweltmeisterschaften, Deutschen Jugendmeisterschaften, Deutschen Meisterschaften und Olympischen Spielen hervorgebracht. War Mitbegründer der Skirollerstrecke Kniebis und auch sonst zeigt er sich für alles rund um die Schanzenanlagen verantwortlich.
Fritz Bischoff dankte im Anschluss an die Ehrung und erwähnte, dass dies ohne sein großes Helferteam nicht möglich gewesen wäre. Er hat es in den letzten Jahren gerne gemacht und war stolz auf sein Team. 

Vergabe Bezirksveranstaltungen

Bezirksmeisterschaften Alpin 


SCH/J/A
SSC Schwenningen
Bezirksmeisterschaften Nordisch LL

SCH/J/A
Raum Baiersbronn
Bezirksmeisterschaften Nordisch NK – SS
SCH/J/A
SV Mitteltal-Obertal
Bezirksmeisterschaften Nordisch Staffelspr.  
SCH/J/A
n.n
Bezirksversammlung 2011 




Skikreis Baar
Anträge

Startgelder
Der Versammlung wird folgender Vorschlag für die alpinen Skirennen zur Abstimmung vorgeschlagen:

Bis 9 gemeldete Läufer je Rennen und Verein normales Startgeld (8,00 Euro) je Läufer

Ab 10 gemeldeten Läufer je Rennen und Verein 7,00 Euro je Läufer

An einem Wochenende sollte es nicht mehr als 4 Rennen geben!

Dem Vorschlag wurde von der Versammlung einstimmig zugestimmt.

Referent Lehr- und Ausbildungswesen
Elke Zimmermann übernimmt kommissarisch bis zu den nächsten Wahlen das Amt Lehr- und Ausbildungswesen von Manfred Haist. Danach stellt Sie sich dann zur Wahl

Verschiedenes

· Bitte an die Vereine: Geänderte oder Neue Adressen mit Email Adresse bitte uns mitteilen

· Anregungen aus der Versammlung

· Presse einladen!!!
· Einladungen auch per Post versenden, damit evtl. mehr Vereine erreicht werden und mehr Teilnehmer an der Bezirksversammlung erscheinen

· Termine

· Verbandstag 16.10.2010 in Ebingen

· Delegierte sind bis zum 1. Juli an die SSV Geschäftsstelle zu melden (siehe Anhang)

· Aufteilung wie gehabt: 5 Delegierte Skikreis Calw, 5 Delegierte Skikreis Baar, 4 Delegierte Skikreis Freudenstadt
· Landesgartenschau

· 27.06.10 Tag der Natursportarten – der SSC Schwenningen wird in Zusammenarbeit mit dem SSV Lehrteam den Schwäbischen Skiverband vertreten und die verschiedenen Sportarten Vorstellen, sowie Nordic Walking Vorführungen auf der Showbühne des Treffpunkt Baden Württemberg durchführen

Ende:  21:30 Uhr
SSV Bezirk Schwarzwald
Oliver Rees
Bezirksvorsitzender

Anlagen: 
Anwesenheitsliste

Tätigkeitsberichte der Referenten
Tätigkeitsberichte:

Tätigkeitsbericht 1. Vorstand

Sehr geehrte Skifreunde,

Im vergangenen Jahr fand im Herbst eine Ausschusssitzung statt, bei der die Weichen für den vergangenen Winter gestellt wurden. Eine weitere Sitzung fand vor der heutigen Bezirksversammlung statt. Von mir und den Referenten wurden im vergangen Jahr weitere Sitzungen des SSV besucht, darunter zwei Verbandshauptausschusssitzungen, sowie verschiedene Sitzungen für Stützpunktleiter, Sportwarte, Kampfrichter und so weiter.

Die neue Art der Kassenführung bzw. Abrechnung die der SSV forderte brachte sicherlich einige ins Schwitzen.  Alle vom SSV geforderten Modalitäten wurden von uns erledigt und der Etat konnte vom SSV an uns überwiesen werden. Der Endgültige Abschluss für diesen Winter liegt unmittelbar bevor. Ich denke die Schritte des SSV waren richtig, auch wenn sie für einige als überzogen eingestuft wurden. Aus meiner Sicht war das ein vorausschauender Schritt, nicht das bei eventuell folgenden Finanzkontrollen größere Steuerrückzahlungen auf den Verband zugekommen wären. Es ist aber auch ein großer 
zeitlicher Mehraufwand für alle Funktionäre und hier muss man sich dann fragen ob dieser Aufwand für die paar Euros nötig ist. 

Auch der vergangene Winter war wieder sehr erfolgreich und schneereich. Auch wenn viele Wettbewerbe in heimischem Gelände durchgeführt werden konnten, war es ebenfalls notwendig, auf Grund des Wetters, Wettbewerbe kurzfristig in schneesichere Gebiete zu verlegen. So wurden zum Beispiel die Alpinen Skirennen des SC Wurmlingen und des SSV Spaichingen vom Schwarzwald in den Bregenzer Wald verlegt. 

Trotz der vielen Veranstaltungen in heimischem Gelände wie Talentiade, Kinderskispiele und dazu zähle ich auch Vereinsveranstaltungen wie Vereinsmeisterschaften, würde ich mir wünschen, wenn von den Vereinen hier mehr Nachwuchssportler gewonnen werden könnten. Ich weiß dass es nicht leicht ist Nachwuchs zu gewinnen und vor allem Jugendarbeit im Verein aufzubauen wenn hier noch nichts oder nicht viel gemacht wird. Eine Möglichkeit wär hier zum 

Beispiel eine Trainingsgemeinschaft mit einem  Nachbarverein. Gerne stehen hier auch die verschiedenen Referenten und auch ich hilfreich zur Seite und bei Fragen gerne zu Verfügung.

Bei vielen Veranstaltungen konnte ich mich im Vergangenen Winter von den guten Leistungen der Sportler aus unserem Bezirk überzeugen. So besuchte ich die Baden Württembergischen Biathlonmeisterschaften in Gosheim, die Bezirksmeisterschaften in im Langlauf in Böttingen, die Junioren Weltmeisterschaften in Hinterzarten, sowie die Alpinen in Riefensberg und die Schwäbischen Meisterschaften im Langlauf Staffelsprint. Über die erreichten erfolge werden sicherlich die Nordischen und Alpinen Referenten noch berichten. 

Zum Schluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Ausschussmitgliedern für Ihre Arbeit recht herzlich bedanken. Es ist wirklich bewundernswert was Ihr alle das Jahr über leistet und auf Euch nehmt. Nochmals vielen Dank. Ein besonderer Dank geht auch an alle Trainer und Funktionäre, an alle Eltern die Woche für Woche mit Ihren Kindern unterwegs sind und an die Vereine mit Ihren vielen Helfern die es möglich machen unsere Sportarten auszuüben und Wettkämpfe zu Veranstalten. Danke an alle, die bei Wind und Wetter draußen sind.

Vielen Dank

SSV Bezirk Schwarzwald

Oliver Rees

Bezirksvorsitzender

Tätigkeitsbericht Uli Klumpp 2. Vorsitzender Nordisch (NK/SS) siehe Anhang

Langlauf – Eberhard Geißler

Dürbheim, im April 2010

Eberhard Geißler

Bezirkssportwart nordisch

Jahresbericht Skilanglauf 2009/2010

Über die Schneelage im vergangenen Winter konnten wir uns nicht beklagen. In Höhenlagen über 800m konnten die Skilangläufer über 3 Monate bei guten Bedingungen trainieren. So entfielen viele teure Fahrten zum Schneetraining.  Dies heißt jedoch nicht automatisch, dass neue Langläufer in die Vereine kommen. Da ist Überzeugungsarbeit notwendig und in den Vereinen muss die Bereitschaft vorhanden sein, mit neuen Sportlern zu arbeiten.  

Alle geplanten Bezirksveranstaltungen konnten bei guten Bedingungen stattfinden, so auch die Bezirksmeisterschaft im Einzellauf in Agenbach und der Teamsprint beim SV Freudenstadt. Weitere Laufveranstaltungen im Bezirk waren die Talentiaden in Enzklösterle und Baiersbronn. Der SSV Spaichingen musste mit der Schwäbischen Meisterschaft auf den Kniebis ausweichen.

Der SV Agenbach siegte auch in diesem Jahr in der Vereinswertung des SSV-Cups, den zweiten Platz belegte des SC Enzklösterle. 

Für die Top-Ergebnisse in diesem Winter sorgte Andreas Katz (SV Baiersbronn). 

Beim Prolog der Tour de Ski schaffte er nach Zwischenbestzeit Platz 11. Leider erkrankte er im weiteren Verlauf der Tour. Mit Platz 3 bei der U23WM im Pursuit, angefeuert von einer großen Fangruppe aus Baiersbronn, schaffte er dann den erhofften Podest-Platz. Im Klassik-Rennen 2 Tage zuvor hatte er Platz 12 belegt.

In der Gesamtwertung des Continental-Cups wurde er Dritter, in den Rennen belegte er 2 x Platz 1, 2 x Platz 2, 2 x Platz 3.

Ebenfalls für die U23 WM qualifizierte sich Jessica Müller (SV Baiersbronn). Sie belegte 2 x Platz 27. Ihre Platzierungen im Continental-Cup waren 2 x Pl.5, 1 x Pl.8. Bei Deutschen Meisterschaften belegte sie zweimal Pl.2, im Klassikrennen und im Pursuit. Bei der DM im Teamsprint wurde sie Dritte (zusammen mit Sandra Ringwald), in der Staffel kam sie mit den BaWü-Damen (Anja Gruber, Sandra Ringwald) ebenfalls auf Pl.3.

Tino Uhlig (SV Baiersbronn) hatte sich für die Paralympics in Vancouver qualifiziert. Mit fünften Plätzen über 5 km klassisch und im 1-km-Sprint feierte er einen erfolgreichen Einstand.

Nachfolgend sind alle Sportler aufgeführt, die sich bei nationalen Rennen unter den besten 15 platzierten.

Eva Wolf (SV Agenbach, J 17)  


Pl. 2 DM Teamsprint, Pl. 10 DM KT,  






Pl. 10 DM Pursuit








Platzierungen im DP: 3/4/ 3x5








Baden-Württ. Jugendmeisterin

Sarah Waidelich (SC Enzkl. J19)


PL. 2 Gesamtwertung Deutschlandpokal








Baden-Württ. Meisterin Sprint

Hannah Schumacher (SC Agenbach, Damen)  
Platzierungen im DP: 5/6

Svenja Eberhardt (SV Freudenstadt, J17)

Platzierungen im DP: 12

Benjamin Waidelich (SC Enzklösterle, J17)
Baden-Württ.  Jugendmeister Sprint

Moritz Waidelich (SC Enzklösterle, S15)

Pl. 3 Gesamtwertung Dt. Schülercup








Platzierungen im DSC: 1/3/6/6








Baden-Württ. Schülermeister Sprint

Anika Wolf (SV Agenbach, S14)


Platzierungen im DSC: 11

Isabell Baumann (SC Enzklösterle, S14) 

Platzierungen im DSC: 11/13/14/14

Christian Winker (SSV Spaichingen, S14)

Platzierungen im DSC: 12/14/15

Stefanie Miceli (SV Agenbach, S13)

Platzierungen im DSC: 7

Niklas Waidelich (SC Enzklösterle, S13)

Platzierungen im DSC: 4/13

Vom Bezirk werden diesem Jahr ausgezeichnet:

Moritz Waidelich uns Stefan Waidelich vom SC Enzklösterle.

Moritz Waidelich war in der vergangenen Saison der beste Baden-Württembergische Läufer der Schülerklassen. Bei vier Rennen im DSC konnte er sich untere den sechs Besten platzieren. In der Gesamtwertung des DSC belegte er Platz drei, Außerdem holte er sich den Titel als Baden-Württembergischer Schülermeister.

Sein Vater Stefan Waidelich ist seit vielen Jahren ehrenamtlich im Verein tätig. Er ist Leiter im Stützpunkt Schwarzwald und betreut die Schülermannschaft des Schwäbischen Skiverbands. Vom Verband wird er bei den Schülercups als Mannschaftsführer eingesetzt. Seine Freizeit opfert er größtenteils für den Skilanglauf.

Unsere Bezirksmeister 2010

Langlauf 

Schülerinnen:

    
Daniela Keppler, SV Agenbach

Schüler:

  
Moritz Waidelich, SC Enzklösterle

Jugend w.:

 
Luisa Kummer, SV Agenbach

Jugend m.:

 
Robin Gramer, SV Agenbach

Juniorinnen / Damen:
  
Karin Class, SSV Spaichingen

Junioren / Herren:
  
Julian Geißler, SC Enzklösterle

Staffelsprint

Schülerinnen:


SV Agenbach  (Anika Wolf / Daniela Keppler)

Schüler:


SSV Spaichingen (Tim Class / Christian Winker)

Jugend w.:


SV Baiersbronn (Johanna Schnurr / Magdalena Schnurr)
Jugend m.: 


SV Baiersbronn ( Marcus Sommerhalter / Christof Frey)

Damen:



WSV Schömberg (Miriam Zeimet / Tanja Bauer)

Herren:



SC Enzklösterle ( Julian Geißler / Benjamin Waidelich)

Tätigkeitsbericht Sportwart Alpin Schüler siehe Anhang

Sportwart Alpin Jugend/Aktiv

Jahresbericht 2009-10
Die Bezirksmannschaft alpin Jugend/Aktiv blickt auf eine gute Saison 09/10 zurück. 

Die Schneebedingungen waren zwar bis Mitte Januar mäßig, während der Wettkampfphase konnten aber alle Rennen wie geplant stattfinden.

In der Vorbereitungszeit im Herbst/Winter fanden Trainingsmaßnahmen auf dem Kaunertaler Gletscher, im Allgäu und am Feldberg statt. Insgesamt wurden von Oktober bis  Dezember 20 Schneetrainingstage vom neuen Trainertandem Benedikt Posner, Tobias Steck angeboten, von denen allerdings 4 Tage wegen schlechten Schnee- bzw. Wetterbedingungen abgesagt werden mussten.

Der Saisonauftakt beim Schwabenpokal verlief ordentlich mit vorderen Platzierungen  diesmal leider nur bei den Herren. Im weiteren Verlauf der Saison konnten auf verschiedenen Rennen sehr gute Ergebnisse erzielt werden.

Bei den Baden-Württembergischen Jugendmeisterschaften wurden David Ketterer und Philipp Gassner Zweiter bzw. Dritter im Slalom, David Ketterer belegte bei der Baden-Württembergischen Meisterschaft den dritten Platz, ebenfalls im Slalom. Sein Bruder Jeremias belegte bei den SSV-Meisterschaften den dritten Platz im Riesenslalom und wurde in der Supercupwertung Siebter. 

Phillip Gassner belegte bei den Deutschen Meisterschaften den hervorragenden 5.Platz im Slalom, zudem wurde er Sechster im Riesenslalom und Zehnter in der Kombination. Simone Schmidt erreichte bei den deutschen Meisterschaften am Feldberg im Slalom noch einen achtbaren 12.Platz, sie wird leider ihre Leistungssportkarriere nach dieser Saison beenden, allerdings steht sie dem Skibezirk als Trainerin im Schülerbereich weiter zur Verfügung.

In den Kadern des Deutschen Skiverbandes sind mit  Phillip Gassner (C-Kader) und David Ketterer (C/D-Kader) weiterhin zwei Skiläufer des Skibezirk Schwarzwald vertreten und mit Nina Gassner und Dennis Wagner gehören zwei weitere Läufer dem Landeskader Baden-Württemberg an.

Aufgrund von Studienauslandsaufenthalten und Berufsausbildungen konnten leider einige Rennläufer nicht oder nur eingeschränkt am Training und den Wettkämpfen teilnehmen, zudem hatten wir einige Verletzungen zu beklagen, sodass nicht bei allen Veranstaltungen die erwartete Teilnehmerzahl erreicht werden konnte.

Bedanken möchte ich mich beim Trainerteam, allen Helfern und den Eltern, die bei Trainingseinheiten und Wettkämpfen im Einsatz waren. Ich hoffe, dass in der nächsten Saison mit dem selben Engagement weitergearbeitet und der kommende Winter schneereich sein wird. 











Jens Ziegler
Bericht Ski-Inline  2009 
Die Inline Saison 2010 begann wieder für viele Vereine ohne Pause direkt nach 
der Winter. Bereits im März begannen die hiesigen Vereine mit ihrem Training 
auf dem Asphalt um sich für die darauf folgende Saison fit zu machen.

Leider gab es anfangs der Saison einen Rechtsstreit der beiden Verbände SSV
und dem WRIV. Der SSV drohte dem WRIV mit dem Ausschluss. Daraufhin 
war der WRIV gezwungen eigene Inline-Rennen durchzuführen, so auch das von
der TG Tuttlingen veranstaltete Rennen  im Juli in Emmingen. 
Diese Streitereien haben sich jetzt aber gelegt, denn ab der Saison 2010 
gibt es eine gemeinsame Rennserie mit dem Namen 
„Baden-Württembergische Inline-Slalom Cup“. 
Wir hoffen, dass diese gemeinsame Serie zumindest in Baden-Württemberg die Streitereien beiseitelegen wird. Die Entscheidung für diese Serie kam auf Wunsch der aktiven Vereinen, die sich in mehreren Sitzungen einen gemeinsamen Lösungsvorschlag erarbeitet haben.

Stützpunktraining Süd

Das Stützpunkttraining war in dieser Saison etwas schwach. Es fanden im Stützpunkt Süd keine Trainings statt. Der SSV hat sich gewollt etwas zurückgezogen um sich für die darauf folgende Saison ein neues und besser strukturiertes Konzept auszudenken. Seit der Saison 2010 gibt es keine Stützpunkte mehr. Der Kader wurde auf 16 Läufer reduziert und es finden nur noch gemeinsame Kadertrainings statt. Aus dem Bezirk Schwarzwald sind folgende Läufer im Kader, Melissa Binder (TG Tuttlingen), Lisa Fritz (VFL Nagold) und Maren Motz (TG Tuttlingen). Stefan Reutter hat sein Amt als Cheftrainer an Tobias Bacher abgegeben. Zur Seite stehen ihm zwei Trainer aus dem Kreis Mosbach und Stuttgart.

Alessandra Veit (TG Tuttlingen) und Adrian Grießer (SV Rottweil) sind immer noch aktive Rennläufer des DSV-Inline Teams.

Inline-Rennen, Renntermine 

BaWü-Cup und DSV-Cup Ski-Inline 2009
Der BaWü-Cup bestand aus 4 Rennen, welcher am 10. Mai in Böttingen eröffnet wurde. Der BaWü-Cup gilt immer noch als die stärkste Rennserie in diesem Sport. Trotz Wegfall des Hauptsponsors LBS waren die Rennen gut organisiert und durchgeführt. Das Starterfeld lag zwischen 70 und 120 Startern. Dies zeigt eine leicht abnehmende Tendenz zu den Jahren davor. Die Vereine des Bezirk Schwarzwald waren bei allen Rennen sehr gut vertreten und ließen sich von der Konkurrenz nicht einschüchtern. So ging die Mannschaftswertung in diesem Jahr an die TG Tuttlingen. Wurmlingen belegte den vierten, Nagold den neunten, Böttingen den zwölften und Rottweil den 14. Platz. 

Auch beim DSV-IC mischten die hiesigen Vereine bei der deutschen Spitze mit. Wie auch in den vergangenen Jahren richtete der VFL Nagold die deutschen Meisterschaften im Parallelslalom aus, 
was wieder einwandfrei durchgeführt wurde. 

Hier noch die Termine der veranstalteten Rennen:

	10. Mai
	BaWü-Cup Cup Ski-Inline 
	SZ Böttingen

	17. Mai
	DSV-Cup Ski-Inline
	Oberhunden

	24. Mai
	BaWü-Cup Cup Ski-Inline
	TV Unterlenningen

	13. Juni
	BaWü-Cup Cup Ski-Inline
	SUSSS Schönbuch

	20./21. Juni
	DSV-Cup Ski-Inline 
	VFL Nagold

	26./27. Juni
	DSV-Cup Ski-Inline
	Bad Kötzting

	05./06. Juli
	DSV-Cup Ski-Inline 
	TSV Degmarn

	18./19. Juli
	DSV-Cup Ski-Inline
	SV Rottweil

	25./26. Juli
	DSV-Cup Ski-Inline
	Bad Peterstal

	19./20. Sept.
	DSV-Cup Ski-Inline
	SC Winnenden

	27. September
	BaWü-Cup Cup Ski-Inline
	SF Dettingen


Des Weiteren fand dieses Jahr auch wieder der Inline Alpin European Cup statt. Von unseren Vereinen waren die TG Tuttlingen und der SV Rottweil bei diesen Rennen am Start. Vor allem hier können wir auf einen riesigen Erfolg zurückblicken. 
Jana Börsig von der TG Tuttlingen hat im tschechischen Nemcicky gewonnen und ist somit Europameisterin 2010.

Europacup-Rennen 

	23. Mai
	IACE Europacup
	Weinstadt /GER

	31. Mai
	IACE Europacup
	Genua /ITA

	6. Juli
	IACE Europacup
	Degmarn /GER

	23. August
	IACE Europacup
	Nemcicky/Brno /CZE

	30. August
	IACE Europacup
	Susten /SUI

	6. September 
	IACE Europacup
	Tumov /CSR


Abschließend können wir auf eine erfolgreiche Saison 2009 zurück blicken. Der Inlinesport gewinnt immer mehr Gesichter jedoch sind nicht alle Sportler bzw. Eltern bereit diese inzwischen kostenintensive Sportart aktiv zu betreiben und lange Fahrtwege in Kauf zu nehmen.

Die kompletten Ergebnislisten gibt es im Internet zum Download:

BaWü-Cup unter   www.online-ssv.de/index.php?id=inline_slalom_cup
DSV-Cup unter   www.ski-online.de/content.php?folder=2404 

Europacup unter www.inline-alpin-europacup.de
Randolf Bacher, Referent Ski-Inline

Tätigkeitsbericht Monika Bauer Biathlon siehe Anhang

Tätigkeitsbericht Klaus Erlenmaier Kampfrichter Nordisch siehe Anhang

Kampfrichter Alpin – Andreas Bacher

Kampfrichterbericht Saison 2008 / 2009

Im Sommer hat der Bezirk-Schwarzwald 3 Inline-Rennen ausgerichtet.

10.05.2009
Ba-Wü Cup Böttingen

20.06.2009
DSV-Inline-Cup in Nagold

21.06.2009
DM Parallelslalom in Nagold

Weiter ging es dann im Herbst, mit der SSV Kampfrichtertagung in

Dettingen/Teck. Am 21.11.2009 fand in Baiersbronn die Kampfrichter- 

tagung des Bezirk Schwarzwald statt, welche mit eine großen 

Verspätung aufgrund der starken Schneefälle begann.

Zehn Bezirkspunkterennen wurden diesen Winter durchgeführt. Alle Rennen liefen ohne Probleme ab. Leider wurden bei den Rennen nur vier verschiedene Kampfrichter eingesetzt. 

Zum Abschluss der Saison fand in Riefensberg ein Parallel-Riesenslalom statt.

Bei den folgenden überregionalen Rennen waren Andreas Niethammer, Jürgen Steck, Monika Hujara und ich im Einsatz.

Die Rennen waren: das ARGE Eröffnungsrennen, die BaWü-Schülermeisterschaften, ein DSC Rennen, und das Sölden Gedächtnisrennen.

Im Dezember 2009 wurden 4 neue Kampfrichter ausgebildet.

Zurzeit gibt es im Bezirk 33 Kampfrichter alpin, davon 8 mit der 

EDV Kampfrichterausbildung.

Ich danke allen Kampfrichtern die bei den Rennen im Einsatz waren 

und ihre wertvolle Zeit geopfert haben. Des weiteren bitte ich, dass in

den nächsten Jahren wieder mehr Teilnehmer an der jährlichen 

Fortbildung teilnehmen und sich auch bei den verschiedenen Rennen zur 

Verfügung stellen. 

Ebenfalls danke ich Oliver Rees und Wilhelm Haller für die gute Zusammenarbeit im letzten 

Jahr. 

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit.

Andreas Bacher

Kampfrichterreferent Alpin

Skibezirk Schwarzwald

Tätigkeitsbericht Manfred Haist Skischulen siehe Anhang

Tätigkeitsbericht Manfred Haist Lehrwesen siehe Anhang
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